
   Paderborn, den 27. März 2017

Sehr geehrter …,

seit sechs Jahren herrscht Krieg in Syrien. Mindestens 250 000 Menschen wurden seitdem 
getötet, Millionen sind auf der Flucht. Doch bei all dem Leid gibt es auch Lichtblicke. Ein 
solcher Lichtblick ist die Ordensschwester Annie Demerjian, die ich im letzten Jahr bei 
einem Besuch in Beirut kennenlernen konnte. Sie hilft Tausenden Menschen in der stark 
zerstörten Stadt Aleppo. Gemeinsam mit einem ehrenamtlichen Helferkreis trotzt sie der Gefahr durch 
Bomben und Scharfschützen und versorgt die notleidenden Menschen mit dem Nötigsten. Im vergangenen 
Monat besuchte sie den Diözesan-Caritasverband Paderborn und berichtete uns vom Alltag in Aleppo. 

„Bei uns finden Sie kein Haus, in dem nicht jemand verletzt, gekidnappt oder getötet wurde“, erzählte uns 
Schwester Annie. Und dennoch sagt sie: „Wir dürfen nicht aufhören zu hoffen. Wir brauchen Menschen,
die Brücken bauen und Frieden stiften. Eines Tages werden die Wolken verschwunden sein, und die Sonne 
wird wieder scheinen.“

85 Prozent der Menschen in Syrien sind arbeitslos. Die Wirtschaft ist zusammengebrochen. Die Preise für 
Lebensmittel und andere Dinge des täglichen Bedarfs sind für die meisten Menschen ins Unermessliche
gestiegen. Viele Menschen haben keinen regelmäßigen Zugang zu Wasser. Schwester Annie und ihre
Helfer unterstützen deshalb bedürftige Familien sowie alte und kranke Menschen mit Strom- und
Lebensmittelgutscheinen, Trinkwasser, Kleidung und Medikamenten.

Der Diözesan-Caritasverband Paderborn fördert die Arbeit von Schwester Annie seit einem Jahr mit
Spendengeldern. Bitte unterstützen auch Sie das Wirken von Schwester Annie und ihren Helferinnen und 
Helfern mit Ihrer Spende, und schenken Sie damit den Menschen in Aleppo neue Hoffnung. Vielen Dank!

Ihnen ein gesegnetes Osterfest

Domkapitular Dr. Thomas Witt
Vorsitzender des Caritasverbandes für das Erzbistum Paderborn e.V.

PS: Spendengelder werden dringend benötigt zum Kauf von Lebensmitteln und Kleidung sowie zur
Versorgung der Menschen mit Trinkwasser, Strom und Medikamenten.
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Vielen Dank für Ihre Spende

Zuwendungsbestätigung zur Vorlage 
beim Finanzamt bei Beträgen bis  
Euro 200,00

Der auf diesem Abschnitt eingezahlte 
Betrag wurde dem Caritas-Verband 
Arnsberg-Sundern e.V. zugewandt.

Der Caritas-Verband Arnsberg-Sun-
dern e.V. ist vom Finanzamt Arnsberg 
unter der Steuernummer 303/111 am 
11.09.2006 als ausschließlich und un-
mittelbar steuerbegünstigten mildtätigen 
und gemeinnützigen Zwecken dienend 
anerkannt worden. Wir bestätigen, dass 
der uns zugewendete Betrag ausschließ-
lich für gemeinnützige Zwecke (im Sinne 
der Anlage 1 zu § 48 Abs. 2 EStDV 
Abschnitt A Nr. 6 (auch im Ausland) 
verwendet wird. Allen Spendern wird auf 
Wunsch eine Zuwendungsbescheinigung 
zugestellt.

Caritas-Verband Arnsberg-Sundern e.V.
Hellefelder Str. 27-29
59821 Arnsberg




